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Roth, den 10.Mai 2013

Energiebündel kommentiert Landkreis-Energiepotialst udie
Gemeinsames Protokoll zeigt Unterschiede – Festhalten am gemeinsamen Ziel

In einer abschließenden Sitzung hat der erweiterte Vorstand des Vereins Energiebündel Roth-
Schwabach e.V. das Ergebnis der Diskussion um die Landkreisstudie von Prof. Dr. Brautsch, ENA 
und Regionalmanagement besprochen. 

Dabei bleibt der Verein bei seiner Aussage, dass - entgegen einschlägiger Berichterstattung in der 
Lokalpresse im vergangenen Jahr - das Vereinsziel "energieautark bis 2030" durchaus erreichbar 
sein kann. 
Der Verein geht dabei von anderen Voraussetzungen aus und stützt sich dabei auch auf 
umfangreiche, aktuelle und sehr prominente Studien (z.B. Fraunhofer Gesellschaft, Hochschule für 
Technik & Wirtschaft/Berlin, Thüringer Institut für Nachhaltigkeit, u.a.). 
Vor allem bei den Möglichkeiten der Solarenergienutzung und den Möglichkeiten der Windenergie 
sieht der Verein große Unterschiede. Auch die enormen Chancen beim Einsatz von 
Wärmepumpen und Pufferspeicher in Verbindung mit Photovoltaik/Windstrom wurden kaum 
behandelt. Wenn die  Abhängikeiten von fossilen Brennstoffen vermindert werden sollen ist dies für 
die Wärmeversorgung extrem wichtig.

Der genaue Wortlaut des Protokolls sowie die anderen Studien sind auf der Webseite des Vereins 
unter http://www.energiebuendel-rh-sc.de/kommunale-energien/ nachlesbar.

Die erweiterte Vorstandsschaft und die Vereinsführung unterstrich, dass zum Gelingen der 
Energiewende konkrete Projekte auf Basis erneuerbarer Energien zügig realisiert werden müssen. 
Dabei verdienen vorbildliche Projekte von Privatpersonen, Gemeinden und Organisationen volle 
Unterstützung. Auch die aus dem Verein hervorgegangene Energiegenossenschaft "R-neuerbar 
eG" steht für die Realisierung von Bürgerenergie-Projekten zur Verfügung. 
"Energie in Bürgerhand" ist Ziel und Kernthema bei der alternativlosen Energiewende. Man muss 
sie nur wollen, unterstützen und zügig umsetzen.

Weitere Informationen zum Verein findet man unter www.energiebuendel-rh-sc.de.
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